
 

 
 
 
Düstere Prognose für Bestand der Eiderstedter Wiese nvögel 
 
Auch 2012 wurden in Eiderstedt die Wiesenvögel gezählt. Trauriges Fazit: Es ist 
kaum Besserung in Sicht, die Bestandszahlen sind weiter rückläufig – innerhalb 
und außerhalb des EU-Vogelschutzgebietes.  
 
Wie in den beiden Vorjahren lädt das Eiderstedter Forum zur Vorstellung und Dis-
kussion der neusten Zählergebnisse ein. 
Dr. Hermann Hötker, Leiter des Michael-Otto-Instituts im NABU wird die Untersu-
chungen ehrenamtlicher Ornithologen und des Michael-Otto-Instituts im NABU 
vorstellen. Diese Zählungen von Kiebitz, Uferschnepfe, Austernfischer und Rot-
schenkel finden seit drei Jahren auf Anregung des Eiderstedter Forums in größe-
ren Gebieten außerhalb des Schutzgebietes statt. Zu Bestandsentwicklungen in-
nerhalb des Schutzgebietes wird Dipl.-Biol. Frank Hofeditz referieren. Das Thema 
der Reduktion von Fressfeinden der Wiesenvögel wird Dipl. Geogr. Heiko Schmü-
ser, Christian-Albrechts-Universität Kiel vom Institut f. Natur- & Ressourcenschutz 
beleuchten. 
 
Wie sehen die aktuellen Zählergebnisse in Detail aus? Welche Ursachen haben 
die Rückgänge? Welche Bedeutung, welche Folgen hat das Schwinden dieser  
Vogelarten? Wie müsste ein Gegensteuern aussehen?  Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen am Dienstag, den 19. März ab 19.30 Uhr im Eiderstedter  
Krog, Dorfstr. 17 in Tating . 
 
 
 
 
 
 
 


